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Unsere Gemeinde, unsere Zukunft! 

www.sommerein.vpnoe.at 

MEHR WIR FÜR SOM MEREIN  

GEMEINDEWAHLEN IN UNSEREM DORF 

IHR TEAM FÜR SOMMEREIN 

 

 

GGR Christine Besser 

Obfrau der VP 

Liebe Sommereinerinnen, 

liebe Sommereiner! 

Am 26. Jänner 2020 entscheiden Sie in 

unserer Gemeinde, wer künftig die Inter-

essen unserer Bürgerinnen und Bürger 

im Gemeinderat vertritt.  

Das Team der Volkspartei Sommerein 

stellt sich dieser Wahl mit insgesamt 35 

Kandidatinnen und Kandidaten quer 

durch alle Altersklassen und Gesellschafs-

schichten. Es sind sowohl bekannte Per-

sönlichkeiten auf dieser Liste vertreten, 

aber auch Sommereiner, die vor einiger 

Zeit zugezogen sind und denen die Le-

bensqualität sowie die Entwicklung in 

unserer Gemeinde genauso am Herzen 

liegt wir mir selbst. Was mich besonders 

freut, erstmals sind auch Kandidaten aus 

der Militärsiedlung vertreten. 

Bei der Gemeindewahl zählen Personen 

und Kandidaten vor der zu wählenden 

Partei. Im Gegensatz zu anderen braucht 

man für eine aktive Mitarbeit im Team 

der Volkspartei Sommerein weder ein 

Parteibuch noch eine Mitgliedschaft. Al-

les was zählt ist der Wille und die Ernst-

haftigkeit, unsere Gemeinde künftig mit-

einander und konstruktiv zu gestalten. 

Drei Dinge sind unserem Kandidatenteam 

in der Gemeindepolitik ganz wichtig: 

Nicht nur den Alltag verwalten sondern 

Zukunft miteinander nachhaltig gestal-

ten! Das heißt, arbeiten für unser Dorf 

mit Sach- und Hausverstand.  

Eine starke Bürgerbeteiligung, umfassen-

de Informationen sowie transparente 

Entscheidungsprozesse stärken das Ver-

trauen in eine moderne Gemeindevertre-

tung.  

Um dieses Vertrauen bitte ich Sie im Na-

men des Teams der Volkspartei Som-

merein.  Ihre Christine Besser 

VORDENKEN 

MITDENKEN 

NACHDENKEN 

VolksparteiSommerein 



AKTION NAH SICHER  

GUTSCHEIN GEWONNEN 

Im Rahmen der diesjährigen Nahversor-
geraktion gab es diesmal sogar zwei Ge-
winner eines € 30 Gutscheines aus Som-
merein: Hansi Hornacek bei seinem Ein-
kauf in der Werkzeugbox sowie Stefan 
Tatzber auf der Tankstelle. GGR Christine 
Besser überreichte den beiden glückli-
chen Gewinnern je einen € 30 Gutschein. 
 
Auch nächstes Jahr wird es wieder diese 
so wichtige Aktion unserer Landes-
hauptfrau Johanna Mikl-Leitner für unse-
re Nahversorger im Ort geben.  

FRÜHSTÜCKEN IM RAHMEN DER 

BÄUERINNENMESSE  

NATIONALRATSWAHL 2019  

DANKE SOMMEREIN!  

In der Werkzeugbox  

Auf der Tankstelle 

Die Bäuerinnen vom Leithaberge aus den 
Gemeinden Au, Hof, Mannersdorf und 
Sommerein veranstalteten Mitte Oktober 
das erste Mal eine Bäuerinnenmesse zu 
Ehren ihrer Schutzheiligen Notburga im 
schönen Ambiente und Innenhof der 
Burgruine in Hof am Leithaberg. Im An-
schluss baten die Bäuerinnen zur Agape 
unter dem Motto „Nachhaltig Früh-
stücken“. Die bei der Veranstaltung ge-
sammelten Spenden wurden dem Roten 
Kreuz übergeben. Die Bäuerinnenmesse 
2020 wird in Sommerein stattfinden. 

Unsere Bäuerinnen vom Leithaberg 

Gemeinsame Freude  

Ich bedanke mich im Namen von Sebasti-
an Kurz sehr herzlich bei der Sommerei-
ner Bevölkerung für das bei der National-
ratswahl Ende September 2019 ausge-
sprochene Vertrauen.  
Im Rahmen einer Klausur hatte ich An-
fang Oktober die Gelegenheit zu einem 
neuerlichen Treffen mit Sebastian Kurz, 
der sich über das Sommereiner Wahler-
gebnis der neuen Volkspartei mehr als 
erfreut zeigte. 

BESSER INFORMIERT 

INVESTITIONEN IN 
SOMMEREIN 
Zur Bürgermeister INFO 11+12/2019  
dürfen wir ergänzen:  
 
Das Land NÖ investierte partnerschaftlich 
in Sommerein alleine von 2015-2018 ins-
gesamt € 1,982.000, davon € 1,083.875 
in den Ausbau und die Erhaltung von 
Gemeindestraßen und Güterwegen. Wei-
tere € 20.784 in die Kinderbetreuung und 
Schulen und € 63.150 aus dem Schul- und 
Kindergartenfonds. € 78.633 im Bereich 
Klima, Energie, Umwelt und Wasser, 
€ 36.649 gingen an die Feuerwehr, 
€ 40.000 wurden für Sport- bzw. Freizeit-
einrichtungen investiert und € 45.000 für 
Gemeindeeinrichtungen.  
Seitens des Landes wurden zudem seit 
2015 € 583.000 im Bereich des Landes-
straßen- bzw. Brückenbaus im Gemein-
degebiet investiert.  

Diese enormen Summen zeigen die gute 
Zusammenarbeit mit dem Land NÖ. Ge-
meinsam mit LH Johanna Mikl-Leitner 
möchte Christine Besser auch künftig 
mehr für unser Sommerein erreichen.  

 

MIT WAHLKARTE WÄHLEN 
LEICHT GEMACHT 

 

ALLE INFOS DAZU 
 

www.sommerein.vpnoe.at          
 

VolksparteiSommerein 

E I N L A D U N G 
 

ZUM SILVESTER UMTRUNK 
DES VP-TEAMS SOMMEREIN 

 

31. Dezember 2019  
09.00 - 12.00 Uhr 

 

BEIM ADEG SCHMUTTERER 

https://www.facebook.com/VolksparteiSommerein/


In anderen Gemeinden im Bezirk ist ein 
solches Pendler-Unterstützungsangebot 
problemlos und vor allem rasch verwirk-
licht worden.  
Und so könnte die Lösung für Sommerein 
ausschauen: 
Sammeltaxi-Angebot über NÖ Regional, 
organisieren, Gemeinderats-Grundsatz-
beschluss fassen und das Sammeltaxi 
könnte von Montag bis Freitag mehrmals 
pro Tag tour/retour zum Bahnhof fahren. 

Das Projekt wird zu 40% dauerhaft vom 
Land NÖ gefördert, kostet der Gemeinde 
vielleicht € 1000 pro Monat. Grob- und 
Detailplanung für das Projekt macht der 
VOR, die Gemeinde muss nur Haltestel-
len und Taktdichte bekanntgeben.  
 
Wäre also alles machbar. Man muss es 
eben nur wollen! 

UNSERE AMBITION 
MEHR ERREICHEN 
MEHR BEWEGEN 

Nach heftigen regionalen Protesten ist 
die in den letzten Monaten viel diskutier-
te Verlängerung der Breitspurbahn von 
Kosice (Slowakei) in den Raum Wien und 
damit auch in unsere Region samt der 
Errichtung eines Megaterminals kein The-
ma mehr.  
 
Selbst innerhalb der Europäischen Union 
gibt es keinerlei Entscheidung zu den 
zahlreichen offenen Fragen rund um die-
ses Projekt. Das Land NÖ hat im Rahmen 
einer negativen Stellungnahme zum Um-
weltbericht zum Projekt Breitspurbahn 
seinen Standpunkt klar zum Ausdruck 
gebracht und die Bürgermeister in unse-

VOLKSPARTEI SOMMEREIN SAGT 

NEIN ZUR BREITSPURBAHN  

DRINGEND IM GEMEINDERAT  

BUS ZUR BAHN -  
VP ANTRAG ABGELEHNT 

rem Bezirk bzw. in ihren Gemeinden ha-
ben überparteilich eine entsprechende 
Resolution verabschiedet. 

Auch wir von der ÖVP Sommerein spre-
chen uns klar gegen dieses Großprojekt 
und und vor allem gegen eine damit wei-
tere Verkehrsbelastung in unserer Region 
aus. 

Selbst der Verkehrsverbund Ost (VOR) 
bestätigte bei einem gemeinsamen Ge-
sprächstermin von Bgm. Karl Zwierschitz, 
Vbgm. Friedrich Kögl und GGR Christine 
Besser im April 2019, dass aufgrund der 
dynamischen Bevölkerungsentwicklung 
und der daraus resultierenden verstärk-
ten Pendlerströme in Sommerein die 
Notwendigkeit einer Busanbindung von 
Sommerein zu den Bahnhöfen Traut-
mannsdorf oder Götzendorf besteht. 
 
Das Interesse der Bevölkerung an einer 
Busverbindung ist in letzter Zeit merklich 
gestiegen. Daher hat die VP Sommerein 
im Gemeinderat einen diesbezüglichen 
Dringlichkeitsantrag zu einer genauen 
Bedarfserhebung zu den Stoßzeiten in 
der Früh und am Abend aufgrund der 
nicht vorhandenen öffentlichen Busver-
bindung eingebracht.  
 
Bedauerlicherweise wurde dieser Antrag 
zur Behandlung in der Dezember-Sitzung 
2019 des Gemeinderates abgelehnt. 

IHR ANLIEGEN IST UNSER ANLIEGEN 

BUS ZUR BAHN -  
DIE LÖSUNG 

BODENSENKU NGE N & SET ZUNGS SCHÄDE N IN SOMMEREIN  

VOM UMGANG MIT SCHLECHTEN NACHRICHTEN 

 
 
 
Gastbeitrag von 
Mag. Ursula Puschmann 

 
Es scheint also wahr - unsere Grundstü-
cke und Häuser haben einen enormen 
Wertverlust erlitten, viele unserer Häuser 
müssen saniert und für zukünftige Belas-
tungen nachgerüstet werden. Das ist ein 
Schock. Hier werden Träume zerstört, 
was uns sicher schien, ist es jetzt nicht 
mehr. Und schuld daran ist niemand. Ein 
Niemand namens Smektit, der halt was-
sersensibel ist. Früher sagte man: Bau 
nicht auf Sand! Wir haben unwissend auf 
Smektit (ein quell– und schrumpffähiges 
Mineralgemenge) gebaut und leidvoll 
erlebt, dass dieser nachgibt, wenn man 
ihm das Wasser entzieht.  
 
WAS ALSO TUN? 
Wir, die in Sommerein leben wollen und 
vielleicht gerade vor einem Bauprojekt 
stehen? 
Wir, die in dieser Siedlung ein Grund-
stück angekauft haben und Sommerein 
als unsere Heimat gewählt haben? 
Wir, gestandene Sommereiner, für die 
ein Wegziehen gar nicht in Frage kommt? 
 
AUGEN ZU UND DURCH? 
Die Experten sagen, die Klimasituation 
wird sich eher verschärfen denn entspan-
nen. Andererseits scheint es, dass der 
Boden nicht mehr weiter einbrechen 
wird, die Experten nennen es 
„Konsolidierung“ - stärker schrumpfen 
kann nicht einmal Smektit. 
 

TAKE THE MONEY AND RUN? 
Aber wer kauft noch eine Immobilie mit 
einer derartigen Belastung? Und was ist 
sie noch wert? Potentielle Käufer zu täu-
schen und zu hoffen, die Schäden wür-
den nicht bemerkt - keine gute Idee, der 
Vertrag wäre anfechtbar, die Konsequen-
zen häßlich. Mal abgesehen davon - wer 
würde sowas jemandem antun wollen? 
 
WIE GEHT´S WEITER? 
Die eingesetzten Experten haben nur in 
die Vergangenheit geprüft. Aber was 
bringt die Zukunft? Die Gemeindeführung 
ist hierbei ratlos, möchte allenfalls Kon-
takte herstellen. Wir meinen jedoch, es 
ist jedoch viel zu früh, sich mit dieser 
verzweifelten Situation abzufinden.  
 
EINE IDEE NIMMT FORM AN 
Da seitens des Bürgermeisters bei der am 
9.12. stattgefundenen Info-Veranstaltung 
keine Maßnahmen zur Behebung der 
Bodenbewegungsproblematik den Be-
troffenen in Aussicht gestellt wurden, 
wollen GGR Christine Besser und Team 
diesen koordinierend, vernetzend und 
informierend zur Seite stehen. 
Ein akkordierter Erfahrungs- und Infor-
mationsaustausch aller Geschädigten 
wäre schon ein erster Schritt der Unter-
stützung angesichts der katastrophalen 
Vernichtung unserer Eigentumswerte. 
Die Beratungskosten etwa - für bauliche 
und rechtliche Fragen (Stichwort Einzel-
fallsanierung) - werden bei bis zu sechs-
stelligen Sanierungskosten nur einen 
kleinen Teil ausmachen. Aber auch hier 
wären wir über eine Hilfestellung sehr 
dankbar. 



UNSER PROGRAMM FÜR SOMMEREIN 2020 —2025 

DAFÜR SETZEN WIR UNS FÜR SIE EIN 

FÜR SIE ERREICHT 
 Betreubares und Junges Wohnen in 

einem Haus 

 Sitzbankerl entlang des Tut Gut 
Schrittewegs in der neuen Siedlung 

 Barrierefreier Gemeindebriefkasten 

 Bedarfserhebung zur Busverbindung 
zum Bahnhof Trautmannsdorf 

 Erhalt des Postpartners 

 Und viele andere Gemeindeprojekte 
im gelebten Miteinander umgesetzt 
wie Straßen– und Gehsteigsanierung, 
Investitionen in Schule/Kindergarten, 
diverse Fassadenarbeiten im öffentli-
chen Raum, Sanierung Groisbachge-
rinne, Unterstützung Feuerwehr etc 

 VP-Bürgerumfrage 2019  

 Voller Verhandlungseinsatz bei den 
Bedarfszuweisungen des Landes NÖ 
von insgesamt 1,982.000 Euro 
alleine für den Zeitraum 2015-2018 

 Kontrolle der finanziellen Gebarung 
durch den Prüfungsausschuss 

 Ansprechpartner und Vermittler bei 
Ihren Fragen und Anliegen 

DIE BILANZ 2015—2020 

IHRE ANLIEGEN - IMMER UNSER AUFTRAG 
FÜR SIE ORGANISIERT  
 Jährliches Ferienspiel für Kinder wäh-

rend der Schulferien im Sommer 

 Vorträge über Demenz, „Gärten 
klimafit machen“ und „Sicherer Um-
gang mit dem Internet“ 

 Frühlings- und Trachtenbälle 

 Kirchenkonzert des „Austrian Brass 
Consorts“ & Kulturbeiträge 

 Ausflug zur Landesausstellung 2015, 
2017 und 2019 

 Verteilung von Valentinsblumen, Auf-
stellen von „Schutzengel“-Plakaten zu 
Schulbeginn, Unterstützung unserer 
Nahversorger  

 Terminvereinbarung mit Dienststellen 
des Landes NÖ zum Thema Setzungs-
schäden im neuen Siedlungsgebiet 

 Fassl fürs Gassl Veranstaltungen in 
der Johannesgasse, Militärsiedlung 
sowie am Wenzlberg 

 Finanzielle Unterstützung mit den 
Einnahmen aus dem jährlichen 
Adventfenster  

 Geburtstagswünsche 

FÜR SIE VERSUCHT 
ABER NICHT ERREICHT  
 Umfassende Bürgerinformation und 

 -beteiligung VOR kommunalen 
Entscheidungen im Gemeinderat 

 Zeitgerechte Gemeinderats-
beschlüsse - VOR und nicht NACH 
der Umsetzung eines Projekts 

 Transparente Entscheidungen bei 
Wohnungsvergaben und Verpachtun-
gen von Gemeindeäckern 

 Nachhaltige und zielorientierte 
gemeinsame Gemeindeentwicklung 

 Leitbilderstellung und Mut zu 
unkonventionellen Projekten  

 Innovatives Kommunal-Management 
statt Parteipolitik 

 Von der EU garantierte Fördermittel 
abholen 

 Mehr Auftragsvergaben an 
ortsansässige Betriebe 

 Abschaffung der gemeindeeigenen 
Lustbarkeitsabgabe 

 Fairness für alle Gemeindebürger 

SCHWERPUNKT 
WOHNEN 

Dorf bleiben, nicht dynamisch wach- 
sende Zuzugsgemeinde werden 

Künftige Siedlungsgebiete voraus-
schauend und gemeinsam planen 

Ökologische Bau– und Planungskultur 
bewusst machen 

Wohnungsvergaben transparenter  
machen 

SCHWERPUNKT 
POLITIK MIT STIL  

Bürger als gleichberechtigte Partner 
sehen und daher Projekte gemeinsam 
planen und umsetzen 

Respektvolle Diskussionskultur und nach-
vollziehbare kommunale Entscheidungs-
abläufe leben 

Fair informieren mit einer Gemeinde 
zeitung - offen für Vereine, Institutionen 
und für alle politischen Parteien 

SCHWERPUNKT 
ZUKUNFT DORF  

Eine Zukunftsvision für unser Dorf 
gemeinsam mit Bürgern erarbeiten 

Herausforderungen des Klimawandels 
mit lokalen Antworten begegnen 

In und für Generationen denken 

Nicht nur verwalten, sondern mutig alle 
Chancen ergreifen 

In der Region vernetzen 

SCHWERPUNKT 
KLIMA-CHANCEN  

Photovoltaik im öffentlichen Raum 
planen, finanzieren und installieren 

Kommunale E-Mobilität vorleben 

Öffentlichen Grünraum erhalten 

Wasser– und Stromversorgung bei 
Blackout-Szenarien sicherstellen 

Große Regenwassertanks im öffentlichen 
Bereich mitdenken 

SCHWERPUNKT 
VERKEHR 

Radwege in Sommerein und deren 
Anbindung in die Nachbargemeinden 
planen 

Busverbindung zum Bahnhof Traut-
mannsdorf oder Götzendorf umsetzen 

30er Zone im neuen Siedlungsgebiet und 
in der Militärsiedlung diskutieren 

Verkehrskonzept für die nächsten Jahre 
erarbeiten 

SCHWERPUNKT 
LOKALE WIRTSCHAFT  

Offensive Wirtschafts- und Arbeitsplatz-
politik betreiben 

Lokale Wirtschaftsbetriebe fördern und 
bei öffentlichen Auftragsvergaben 
berücksichtigen 

Marke Sommerein positionieren 

EU-, Bundes- und Landesförderungen 
nutzen 



  1 Christine BESSER 

  2 Eva MOSER 

  3 Maria REBSCH 

  4 Arno BERR 

  5 Lukas KRAXNER 

  6 Hermann WEISS 

  7 Rudolf ZEISS 

  8 Anna E. KRAMER 

  9 Oliver PIRKNER 

10 Gerhard MAURER 

11 Karl BRESLMAIR 

12 Andreas FRAST 

13 Stefanie MÜLLER 

14 Josef BESSER 

15 Katrin WEISS 

16 Norbert CEZANNE 

17 Tanja ZEISS 

18 Gerald FRIEDRICHKEIT 

19 Lukas BRESLMAIR 

20 Gerhard ZEISS 

21 Anton TATZBER 

22 Ursula PUSCHMANN 

23 Otto AMELIN 

24 Angela PETER 

T EA M  VO L KS PA RT E I  S O M M E R E I N  

25 Annemarie HENSCHL 

26 Werner ZOFAL 

27 Birgit HERZOG 

28 Waltraud SCHNEEWEISS 

29 Roland LIEB 

30 Magdalena WEISSWASSER 

31 Franz SCHNEIDER 

32 Gerald SIKULA 

33 Manuela HÖFLICH 

34 Josef KOLLER 

35 Johann HOFER 

DAS TEAM IHRES VERTRAUENS! 

Christine Besser, 1959 

Geschäftsführerin 

Maria Rebsch, 1967 

Religionspädagogin 

Arno Berr, 1956 

Angestellter 

 

 

UNSER MOTTO 

VORDENKEN 

MITDENKEN 

NACHDENKEN 

Lukas Kraxner, 1993 

Polizist 

Eva Moser, 1971 

Landwirtin & Beamtin 

Anna E. Kramer, 1945 

Beamtin i.R. 

Rudolf Zeiss, 1965 

Unternehmer 

Hermann Weiss, 1981 

Landwirt 

 

 

UNSER ANTRIEB 

IHRE ANLIEGEN 

UND IDEEN 

SIND UNSER AUFTRAG  

Oliver Pirkner, 1967 

Jurist 

 

 

UNSER ANSPRUCH 

MIT KOMPETENZ 

UND WEITBLICK 

ENTSCHEIDEN 

Karl Breslmair, 1954 

Fluglotse i.R. 

Gerhard Maurer, 1989 

Weinbauer 

 

 

UNSERE AMBITION 

IM MITEINANDER 

MEHR ERREICHEN 

MEHR BEWEGEN 

STARKE KÖPFE UND STARKE IDEEN FÜR MEHR WIR IN SOMMEREIN! 

Stefanie Müller, 1953 

Beamtin i.R. 

Andreas Frast, 1977 

Angestellter 

Josef Besser, 1953 

Landwirt 

Katrin Weiss, 1991 

Angestellte 

Norbert Cezanne, 1973 

Angestellter 



VP-OKTOBERFEST 2019 IN SOMMEREIN 

Christine Besser führt durch den Abend Selina Schweiger und Leonie Breslmair helfen gerne mit 

Festbock-Anstich - das Bier schmeckte herrlich 

Arno und Pia Berr beim Ausschank Die Weissbacher spielten auf 

Schwungvolle Polka 

Die Männer beim Fachsimpeln Marta Schödinger, Christine Besser, Paul Frühling 

Gute Laune bei allen Gästen Danke der Weissbacher Musi für die geniale Stimmung 



VP-OKTOBERFEST 2019 IN SOMMEREIN 

Franz Steirer spielt fast alle Instrumente Andreas - unser Hahn im Korb 

Die Zurufe um Zugabe waren unüberhörbar 

Begeisterung bei allen Gästen Tolle Tischdekos von Linda Breslmair 

Auch das Tanzbein wurde fleißig geschwungen 

Die Saustall Musi aus Moosbrunn Die Bar im Festzelt - beliebt wie immer 

Dominik Gotschy als Gewinner des Schätzspiels Christine Besser dankt dem Organisationsteam 
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Christine Besser und das Team der 

Volkspartei Sommerein bedanken sich 

bei allen Angehörigen, Freunden, Un-

terstützern und Weggefährten für 

Zuversicht und Kraft, für Geduld und 

Verständnis und wünschen allen Bür-

gern ein gesundes und glückliches 

neues Jahr! 

 

Was fliegt nicht alles durch die Lüfte, 
Engel, Bengel und so süße Düfte. 
Sternlein groß und Sternlein klein, 
Ein Bäumlein gar mit Lichterschein. 
Hoffnung, dass sich alles mildet 
Und Liebe nie verschwindet. 

© Hanna Schnyders  

FÜR SOMMEREIN IM GEMEINDERAT  

IHRE ANSPRECHPARTNER  
VOLKSPARTEI SOMMEREIN IST  

AUCH AUF FACEBOOK! 
Christine Besser 
Ressort Wirtschaft/Kultur 
Mitglied in den Ausschüssen Finanz/Personal 
und Soziales/Gesundheit/Wohnen 
Kontakt: christine.besser@wavenet.at 
Tel.: 0664/8238484 

Karl Breslmair 
Vorsitzender des Prüfungsausschusses 
Stellvertretender Zivilschutzbeauftragter 
Umwelt-Beauftragter 
Kontakt: karl.breslmair@aon.at 
Tel.: 0664/2139963 

Maria Rebsch 
Bildungsgemeinderätin 
Mitglied im Ausschuss Kinder/Schule/Sport/
Jugend 
Kontakt: rebsch@a1.net 
Tel.: 0664/2374840 

Lukas Kraxner 
Mitglied im Ausschuss Bau/Umwelt  
 
 
Kontakt: l.kraxner14@gmail.com 
Tel.: 0660/5580042 

Danke an unsere Freiwillige Feuerwehr 
für deren Einsätze, regelmäßigen Übun-
gen und vor allem auch für die Jugend-
ausbildung sowie die großartig ausgerich-
teten Festivitäten.  
 
Unser Dank richtet sich auch an Ava 
Pelnöcker, die liebevoll in Zusammenar-
beit mit dem Dorferneuerungsverein die 
Sommereiner Marterln im Herbst be-
schriftet hat. Und Danke der Dorferneue-
rung für die Pflege des Blumenschmucks.  
 
Gratulation an unsere Katholische Frau-
enbewegung samt Jungschar und Firm-
lingsgruppe für die Ausrichtung des heu-
rigen Adventmarktes und Danke an alle 
Ortsbewohner, die auch dieses Jahr wie-
der ein Adventfenster gestalten. 
 
Danke an all unsere Vereine, die durch 
ihre wertvollen Tätigkeiten das ganze 
Jahr über den Zusammenhalt in der Ort-

DIE VOLKSPARTEI SOMMEREIN  

SAGT DANKE UND GRATULIERT HERZLICH 
schaft immer wieder aufs Neue stärken. 
 
Wir gratulieren Frau Renate Mnozil und 
Familie sowie den Gastausstellern Franz 
Heissig, Walther Lechner und Anica 
Kostvan zur gelungenen Ausstellung des 
Brucker Kulturkreises. Auch die Schmuck- 
und Weihnachtsausstellung von Beatrice 
und Herta Jurny im VAZ ist an dieser Stel-
le lobend zu erwähnen. 
 
Herzliche Gratulation auch an Mario 
Schlembach, der mit seinen veröffent-
lichten Büchern und jüngst inszeniertem 
Theaterstück immer mehr zum literari-
schen Aushängeschild in der Region wird. 
 
Und wir freuen uns über das sensationel-
le Ergebnis des Musikvereins Sommerein 
bei der vor kurzem stattgefundenen 
Konzertwertung 2019 in Gramatneusiedl 
und gratulieren Simon Steiner zum sen-
sationellen Solo beim Herbstkonzert.  

Bei der Hauptversammlung des Hilfs-
werks Bruck/L. wurde Maria Tatzber von 
Obmann Bgm. Franz Glock sowie Vizeprä-
sident des Hilfswerks, Ing. Michael Lebin-
ger, für ihre jahrelangen, wertvollen Ver-
dienste mit der Ehrennadel ausgezeich-
net. Auch wir bedanken uns bei Maria für 
ihren Einsatz und Pflege von hilfsbe-
dürftigen Menschen in unserem Ort.  

Die im Juni seitens unseres Musikvereins 
ausgerichtete Bezirksmarschmusikbe-
wertung samt Radio NÖ Frühschoppen 
macht uns Sommereiner stolz auf Euch 
und unsere Ortschaft.  
Und Gratulation an tomX & Band zum 
tollen Christmas Special! 

mailto:rebsch@a1.net

